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Die Sicherung des Rechtsstaatsgebotes im modernen
europäischen Recht - anhand von Garantien im Recht der
Europäischen Union sowie in Russland und Deutschland

Mit den in dem vorliegenden Band enthaltenen sechs Beiträgen, die auch in Moskau im
Rahmen einer umfangreicheren Publikation veröffentlicht wurden, soll nun auch das
deutsche Fachpublikum mit zentralen Grundgedanken der deutschen
Rechtsstaatsentwicklung konfrontiert und der deutsch-russische Dialog zu diesem Thema
gefördert werden. Der Rechts- und Verfassungsstaat, der hier vorgestellt werden soll,
steht am Ende einer juristischen und politischen Entwicklung, die als nur vorläufig
abgeschlossen bezeichnet werden kann, weil doch wieder Lücken in dem angestrebten
Ziel der Verankerung des liberalen, grundrechtegebundenen Rechts- und
Verfassungsstaats in Erscheinung treten. Ein Beitrag widmet sich dem
Bundesverfassungsgericht, verfasst von seinem ehemaligen Präsidenten Hans-Jürgen
Papier. Ein weiterer Beitrag befasst sich mit der Rechtsstaatsgarantie in der
Verwirklichung des Lissabon-Vertrages (Dieter H. Scheuing). Rechtsstaat und Strafrecht
(Bernd Schünemann) sowie Rechtsstaat und Verwaltungsrecht (Jürgen Harbich) werden
ebenfalls angesprochen. Heinrich Scholler zeichnet die historische Entwicklung des
Rechtsstaates in großen Zügen nach. Den Abschluss bildet die Untersuchung der
Bedeutung von Rechtsstaat und Raumintegration von Andrej Matsnev.

79,90 €
74,67 € (zzgl. MwSt.)

Lieferfrist: bis zu 10 Tage

Artikelnummer: 9783428136407
Medium: Buch
ISBN: 978-3-428-13640-7
Verlag: Duncker & Humblot GmbH
Erscheinungstermin: 19.07.2011
Sprache(n): Deutsch
Auflage: 1. Auflage 2011
Serie: Schriften zum Öffentlichen Recht
Produktform: Kartoniert
Gewicht: 232 g
Seiten: 128
Format (B x H): 156 x 233 mm

Kundenservice Fachmedien Otto Schmidt
Neumannstraße 10, 40235 Düsseldorf | kundenservice@fachmedien.de | 0800 000-1637 (Inland)

17.07.2024 | 11:12 Uhr

mailto:kundenservice@fachmedien.de

